
 

 

 

 

 

Die Universität Koblenz ist die jüngste Universität Deutschlands – und hat gleichzeitig eine lange akademische Tradition. 

Fächer- und einrichtungsübergreifende Zusammenarbeit sowie kurze Wege auf dem Campus prägen den Universitäts-

alltag. Als die interdisziplinäre Universität im Norden von Rheinland-Pfalz mit über 9.000 Studierenden leben wir Wissen-

Transformation-Innovation in unseren Profilbereichen „Bildung“, „Informatik“, „Kultur und Vermittlung“ sowie „Material 

und Umwelt“.  

Wir stehen für eine zukunftsweisende Lehrkräftebildung für alle Schulformen und gestalten den Transfer in die Gesell-

schaft und die regionale Wirtschaft. Werden Sie Teil unseres Teams und gestalten Sie die weitere Entwicklung mit! 

Im Fachbereich 3: Mathematik/Naturwissenschaften ist am Institut für Integrierte Naturwissenschaften – Abteilung Phy-

sik zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit zu besetzen.  

 

Der Fachbereich 3 bearbeitet sein Forschungsleitthema 

„Material & Umwelt“ in drei Schwerpunkten „Materialei-

genschaften und funktionale Oberflächen“, „Modellieren 

und Simulieren“ und „Biodiversität und Ökosysteme“. 

Durch die damit verbundenen Forschungsaktivitäten ge-

währleistet der Fachbereich Erkenntnisgewinn sowie Lö-

sungsansätze für regional, national und international ge-

sellschaftlich relevante mathematisch-naturwissen-

schaftliche Fragestellungen. 

Das Institut für Integrierte Naturwissenschaften (mit den 

Abteilungen Biologie, Chemie, Geographie und Physik) 

beteiligt sich an den lehrkräftebildenden Studiengängen 

(B.Ed./M.Ed.) für Grundschule, Realschule plus, Gymna-

sium und Berufsbildende Schulen sowie an fachwissen-

schaftlichen interdisziplinären Bachelor- und Masterstu-

diengängen (B.Sc./M.Sc.) im Bereich der Naturwissen-

schaften. Die Arbeitsgruppen der Abteilung Physik for-

schen im Bereich der Material- und Oberflächenphysik 

und sind mit regionalen und überregionalen Forschungs-

einrichtungen und Unternehmen vernetzt. Die Abteilung 

Physik bietet neben den lehrkräftebildenden Studien-

gängen zusammen mit den Abteilungen Biologie und 

Chemie die Studiengänge „Angewandte Naturwissen-

schaften (B.Sc.)“, „Applied Natural Sciences (M.Sc.)“ und 

zusammen mit der Hochschule Koblenz die Studien-

gänge „Ceramic Science and Engineering (M.Eng.)“ und 

„Applied Physics (M.Sc.)“ an. Die Professur für Didaktik 

der Physik und Techniklehre ist Bestandteil der Strategie 

des Fachbereichs zum Aufbau eines MINT-Fachdidaktik-

Clusters (KOMINT), das sich als Teil eines campusweiten 

interdisziplinären Fachdidaktikzentrums versteht. 

Aufgabenschwerpunkte: 

Die Stelleninhaberin/Der Stelleninhaber soll das Fach Di-

daktik der Physik und Techniklehre in Forschung und 

Lehre vertreten.  

Er/Sie soll in der physikdidaktischen Forschung hervorra-

gend ausgewiesen sein.  

In der Forschung wird ein Schwerpunkt in der Didaktik 

der Physik der Sekundarstufe I erwartet. Außerdem sind 

Forschungsbezüge zur Techniklehre und zum Einsatz di-

gitaler Methoden oder Künstlicher Intelligenz im Physik-

unterricht oder zur Erforschung didaktischer Fragestel-

lungen zur Mathematik im Physikunterricht oder zur 

Durchlässigkeit im Bildungssystem erwünscht. 

Weiterhin wird Engagement in der Drittmitteleinwerbung 

erwartet. 

Zu den Aufgaben der Stelleninhaberin/des Stelleninha-

bers gehört die Beteiligung an der Gewinnung und För-

derung des wissenschaftlichen Nachwuchses.  

Die Lehrverpflichtung beträgt aktuell neun Semesterwo-

chenstunden (SWS).  

Die Lehre ist vornehmlich in den fachdidaktischen Veran-

staltungen der angebotenen lehrkräftebildenden Studi-

engänge der Abteilung Physik und zum Teil auch in fach-

wissenschaftlichen Veranstaltungen mit Bezug zur Lehr-

kräftebildung zu erbringen. Die Lehre im Fach Technik-

lehre soll weitgehend von einzustellendem wissenschaft-

lichem Personal erbracht werden. 

Ferner wird die Mitwirkung bei Prüfungen in allen Studi-

engängen der Abteilung Physik und des Faches Wirt-

schaft und Arbeit vorausgesetzt.  
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Erwartet wird die Bereitschaft zur interdisziplinären fach-

bereichsinternen und -übergreifenden Kooperation, ins-

besondere im Rahmen des Zentrums für Lehrerbildung.  

Weiterhin wird die Übernahme von Aufgaben in der aka-

demischen Selbstverwaltung erwartet. 

Ebenso wird erwartet, dass die Stelleninhaberin/der Stel-

leinhaber das Institut durch eigene Ideen und Akzente 

maßgeblich mitgestaltet und aktiv Impulse einbringt, die 

zur Entwicklung des Profils und zur Weiterentwicklung 

der Lehrkräftebildung beitragen. 

 

Einstellungsvoraussetzungen: 

Es gelten die Einstellungsvoraussetzungen des § 49 

Hochschulgesetz (HochSchG) des Landes Rheinland-

Pfalz. Vorausgesetzt werden ein erfolgreich abgeschlos-

senes Hochschulstudium, eine qualifizierte Promotion in 

Didaktik der Physik oder Physik oder einem vergleichba-

ren Fach, pädagogische Eignung sowie zusätzliche wis-

senschaftliche Leistungen. 

Auf eine Stelle, deren Funktionsbeschreibung die Wahr-

nehmung erziehungswissenschaftlicher oder fachdidak-

tischer Aufgaben in der Lehrerbildung vorsieht, soll nur 

berufen werden, wer eine mindestens dreijährige Schul-

praxis nachweist. 

Erfahrungen bei der Einwerbung und Durchführung von 

Drittmittelprojekten werden erwartet, die durch eine 

Übersicht der Drittmittelaktivitäten zu dokumentieren 

sind. Ebenso ist ein Forschungskonzept vorzulegen. 

Es sind sowohl gute Deutschkenntnisse als auch gute 

Englischkenntnisse erforderlich, da Lehrveranstaltungen 

in beiden Sprachen angeboten werden.  

Erwartet werden besondere didaktische Fähigkeiten und 

Erfahrungen in der Lehre, die durch die Vorlage eines 

Lehrkonzepts darzustellen sind.  

Das Land Rheinland-Pfalz und die Universität Koblenz 

vertreten ein Konzept der intensiven Betreuung der Stu-

dierenden und erwarten deshalb eine hohe Präsenz der 

Lehrenden an der Universität. Die Universität Koblenz ist 

ein Ort der Vielfalt und begrüßt qualifizierte Bewerbun-

gen von Menschen mit unterschiedlichen Hintergrün-

den.  

Frauen werden bei Einstellungen bei gleichwertiger Eig-

nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt be-

rücksichtigt, soweit und solange eine Unterrepräsentanz 

vorliegt. Dies gilt nicht, wenn in der Person eines Bewer-

bers so schwerwiegende Gründe vorliegen, dass sie auch 

unter Beachtung des Gebotes zur Gleichstellung der 

Frauen überwiegen. Fragen zur Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf sowie Gleichstellung im Allgemeinen beant-

wortet die Gleichstellungsbeauftragte des Fachbereichs 

apl. Prof. Dr. Michaela Schlich (gleichstellungFB3@uni-

koblenz.de).  

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei 

gleicher Qualifikation bevorzugt eingestellt.  

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die geschäftsführende 

Leiterin der Abteilung Physik des Institutes für Integrierte 

Naturwissenschaften Prof. Dr. Silke Rathgeber (rathge-

ber@uni-koblenz.de) zur Verfügung. 

Bewerberinnen/Bewerber senden Ihre Unterlagen (Le-

benslauf mit wissenschaftlichem Werdegang, Zeugnisse, 

Forschungskonzept, Übersicht Drittmittel, Lehrkonzept 

etc.)  bis zum 11.10.2024 unter Angabe der Kennziffer 

114/2024 ausschließlich per E-Mail in einer PDF-Datei 

an bewerbung@uni-koblenz.de. 
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